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Fortschritte beim Bürohaus „Maco
1927“: Kölns neues Herz schlägt!

Bau des Bürohauses „Maco 1927“ near Köln Hauptbahnhof
startet 2025, bietet nachhaltige Arbeitsplätze und

Gastronomie.

Machabäerstraße 19-27, 50668 Köln, Deutschland - In Köln
tut sich einiges! Der Bau des neuen Bürohauses „Maco 1927“
schreitet unaufhaltsam voran. Nur rund 250 Meter vom
Hauptbahnhof entfernt wird das ehemalige Gebäude, das 1949
nach den Zerstörungen im Zweiten Weltkrieg wiederhergestellt
wurde, nun einer umfassenden Sanierung unterzogen. Art-
Invest, das dafür verantwortliche
Projektentwicklungsunternehmen, plant, das gesamte Areal bis
Ende Juni 2026 fertigzustellen. Der bestehende Bau, der seit
1974 nicht mehr grundlegend renoviert wurde, hat viel von
seinem alten Charme eingebüßt, weshalb zunächst die Fassade
entfernt und das Gebäude entkernt wurde, um Platz für Neues
zu schaffen. Dabei bezeichnet Art-Invest das alte Gemäuer als



„klassisches 70er-Jahre-Erscheinungsbild“.

Das neue Bürohaus wird nicht nur optisch aufgewertet, sondern
auch nachhaltig gestaltet. Der geplante Ergänzungsbau wird in
Holz errichtet, was für ökologische Effizienz und ein
harmonisches Erscheinungsbild sorgt. Geschäftsführer Arne
Hilbert hebt hervor, dass die nachhaltige Wiederherstellung des
Bestandsgebäudes an oberster Stelle steht, und so wird die alte
Substanz mit modernen Elementen kombiniert. Außerdem
werden geplante Nutzungen innerstädtische Arbeitsplätze und
Gastronomie umfassen, was die Attraktivität der Innenstadt
weiter steigert.

Moderne Ausstattung für alle

Die zentrale Lage des neuen Bürohauses kommt den
Kölner:innen sehr entgegen. In nur zehn Minuten erreicht man
zu Fuß den Hauptbahnhof, und auch die Bahnhaltestelle
„Ebertplatz“ mit den Linien 12 und 15 ist nur 500 Meter entfernt.
Die Bauweise umfasst zudem ein modernes Mobilitätskonzept.
So werden über 150 Parkplätze mit einem digitalen
Parkraummanagement ausgestattet, und Radfahrende können
sich auf E-Bike-Ladestationen, wettergeschützte Abstellflächen,
Leihrad-Angebote sowie eine kleine Werkstatt für Reparaturen
freuen.

Das Projekt ist Teil eines umfangreicheren Plans, in dem Köln bis
2040 mit etwa 70.000 neuen Einwohner:innen rechnet. Dies
bringt zahlreiche Großprojekte mit sich, darunter den neuen
Stadtteil Köln-Kreuzfeld, wo bereits 3000 Wohneinheiten für
8000 Menschen eingeplant sind. Auch die Parkstadt Süd und der
Deutzer Hafen stehen in den Startlöchern, um das Wohnraum-
und Arbeitsplatzangebot in der Domstadt zu verbessern. Diese
Bauvorhaben zeigen: Köln hat das Gefühl für die Bedürfnisse der
Bürger:innen im Blick und entwickelt sich fortwährend weiter,
um die Lebensqualität zu steigern.

Ein Blick in die Zukunft



Mit der Aufstockung des „Maco 1927“ wird auch ein neues
Dachgeschoss mit Dachterrasse entstehen, das einen
atemberaubenden Blick über Köln verspricht. Die Kombination
aus einem modernen Bürokonzept und attraktiven
Gastronomieangeboten wird das Umfeld um den Hauptbahnhof
zu einem einladenden und pulsierenden Ort für
Geschäftsreisende sowie Kölner:innen machen. Die Stadt
verknüpft die Vergangenheit mit der Zukunft und zeigt sich
entschlossen, eine lebenswerte, nachhaltige urbane Umgebung
für alle zu schaffen. Man kann gespannt sein, was die nächsten
Monate bringen werden!
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